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Bundesrat Andreas Arthur Spanring (FPÖ, Niederösterreich): Noch etwas: Herr

Vorsitzender, leider muss ich dazu sagen, Sie sind nicht fähig, dass Sie hier

herinnen für Ordnung und Ruhe sorgen. Wenn da hinten einer dauernd stört –

ich habe nichts gegen Zwischenrufe, aber wenn sich einer hier herinnen

aufführt wie ein Kind –, dann ist das letztklassig. (Zwischenruf des Bundesrates

Thoma [ÖVP/Vbg.]. – Bundesrat Wanner [SPÖ/Sbg.]: Geschäftsordnungrufe wären

zum Thema!)

Das Zweite ist: Kollegin Lassnig beziehungsweise auch Kollege - - – ich weiß

jetzt nicht, irgendjemand von der SPÖ war’s – hat kritisiert, dass wir angeblich

10 Minuten nicht zur Sache geredet haben. Das ist eine Kritik an Ihnen, die Sie

auch gleich entgegennehmen sollten, denn wenn es wirklich so wäre, dass

10 Minuten nicht zur Sache geredet wird, dann wäre es Ihre Aufgabe, zur Sache

zu rufen – Sie haben es nicht gemacht. Da sieht man wieder - - (Bundesrat

Reisinger [SPÖ/OÖ]: Mah, du bist so ein Oberlehrer!) – Ja, es ist leider so, die

Vorsitzführung ist jetzt anscheinend sehr schwach. (Beifall bei der FPÖ.)

13.28

Vizepräsident Silvester Gfrerer: Weitere Wortmeldungen liegen dazu nicht vor.

Wünscht noch jemand das Wort? (Bundesrates Himmer [ÖVP/W] hebt die

Hand.) – Herr Fraktionsobmann, ich bitte darum.
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